
Informationsblatt für Begleitpersonen (z.B. Angehörige),  

die ältere Menschen im Rahmen des Projekts „Stay@Home - Treat@Home“ 

im häuslichen Umfeld zusätzlich unterstützen möchten, mit dem Ziel 

Krankenhausaufenthalte möglichst zu vermeiden. 

 

Sehr geehrte Begleitperson,  

auf den nachfolgenden Seiten haben wir eine kurze Zusammenfassung der wichtigsten 

Informationen zur Teilnahme als Begleitperson in unserem Projekt Stay@Home – 

Treat@Home für Sie zusammengestellt. Diese sind:  

• Kooperationserklärung Begleitperson (Anlage 3a) 

• Information für die Begleitperson (Anlage 3b) 

In dieser Zusammenfassung wird jeweils auf die Seiten der ungekürzten Version verwiesen, 

in der Sie sich bei Bedarf ausführlicher informieren können. Das Dokument finden Sie digital 

auf unserer STH-Homepage unter den beiden folgenden Links: 

https://www.sth-berlin.org/anlage3-teilnahmeerklaerung-begleitperson-pdf 

Sollten Sie eine Druckversion der ausführlichen Dokumente auf der Website wünschen, 

teilen Sie uns dies bitte an folgenden Kontakt mit. Wir senden Ihnen die Ausdrucke dann 

gerne postalisch zu: 

 

Kontakt: 

STH-Studienzentrale 

info@sth-berlin.org  

+49 30 450 552 787 

 

Auch bei weiteren Fragen zum Projekt stehen wir Ihnen gern unter den o.g. 

Kontaktangaben zur Verfügung. 

 

 

 

 

 

 

https://www.sth-berlin.org/anlage3-teilnahmeerklaerung-begleitperson-pdf


 

Zusammenfassende Erläuterung der Anlage 3a: Kooperationserklärung Begleitperson  

1. Projektteilnahme (Seite 1-2) 

Die Begleitperson erklärt ihre Teilnahme am Projekt "Stay@Home – Treat@Home" (STH) im 

Rahmen der Besonderen Versorgung nach § 140a SGB V. Die Teilnahmevoraussetzungen 

sowie die Aufgaben wurden durch Personal der Charité oder die Hausärztin bzw. den 

Hausarzt erläutert. Die Begleitperson erklärt sich zur aktiven Teilnahme bereit, einschließlich 

Schulungen, Unterstützung der zu begleitenden Person und Dokumentation im digitalen 

Patiententagebuch (DiG). Dies umfasst Eintragungen zum Gesundheitszustand der 

begleiteten Person und sog. Evaluationsfragen zur Bewertung dieser neuen Versorgungform 

zu mindestens drei Zeitpunkten während der Projektlaufzeit. Die Teilnahme ist freiwillig und 

es entstehen keine Kosten oder Nachteile für Sie.  

2. Zeitliche Bindung (Seite 2) 

Die Teilnahme beginnt mit der Einschreibung und Schulung. Sie endet mit Projektende oder 

dem Ausscheiden des Pflegeempfangenden aus dem Projekt. Eine außerordentliche 

Kündigung ist aus wichtigem Grund mit einer Frist von 14 Tagen zum Quartalsende möglich. 

Für das Engagement erhalten Begleitpersonen eine Aufwandsentschädigung von 20 € pro 

abgeschlossenem Quartal.  

3. Beendigung des Vertrages (Seite 2) 

Der Vertrag endet mit dem Widerruf der Einwilligung zur Datenverarbeitung, Nichteinhaltung 

der Mitwirkungspflichten oder dem Ausscheiden der zu begleitenden Person aus der 

Versorgung. Eine Beendigung kann auch durch das Ende des Projekts erfolgen. 

4. Information und Folgen bei sog. Pflichtverstößen (Seite 2-3) 

Sollte eine Begleitperson den oben beschriebenen Aufgaben wiederholt nicht nachkommen 

können („Pflichtverstoß“), kann die Charité die Begleitperson vom Projekt ausschließen. 

5. Widerrufsrecht der Teilnahmeerklärung (Seite 3) 

Die Teilnahme kann innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe von Gründen schriftlich oder 

elektronisch widerrufen werden. Es entstehen keine Kosten durch die Rückabwicklung. 

6. Einwilligungserklärung zur Verarbeitung personenbezogener Daten (Seite 3-4) 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten ist für die Projektdurchführung und -auswertung 

erforderlich. Die Daten werden für Schulungen, Evaluation, Qualitätssicherung und die 

Überweisung der Aufwandsentschädigung genutzt. Dazu gehören personenbezogene Daten 

(z. B. Name, Anschrift, Geburtsdatum) und Teilnahmedaten. Für die wissenschaftliche 

Begleitung werden die Daten pseudonymisiert und durch die Forschungsgruppe Geriatrie der 

Charité, die HCMB und das Zi verarbeitet. Die Evaluation umfasst Effekte auf die 

Lebensqualität und Pflegebedürftigkeit sowie u.a. die Häufigkeit von 

Notaufnahmeaufenthalten als auch eine Analyse der neuen Versorgungsprozesse. 

Alle nicht für die Erfüllung gesetzlicher Anforderungen oder die Projektförderung 

notwendigen Daten werden nach dem Projektende oder im Falle eines Widerrufs gelöscht. 

Spätestens nach zehn Jahren werden auch die übrigen Daten gelöscht. Die medizinischen 

Dokumentationspflichten bleiben unberührt.   



Stay@Home – Treat@Home 

Kooperationserklärung für die Begleitperson 
 

Bitte im Original per Post senden an: 

Charité – Universitätsmedizin Berlin,  

Campus Benjamin Franklin; Zentrale Notaufnahme   

STH – Studienzentrale;  

Hindenburgdamm 30; 12200 Berlin 

Tel.: +49 30 450 552 787  

Fax: +49 30 450 755 2906 

E-Mail: info@sth-berlin.org 

 
Name:  

Geburtsdatum:  

Geschlecht:  

Anschrift:  

  

Telefonnr.:  

E-Mail:  

 

 

Vor- und Nachname   

meiner zu begleitenden Person:   

 

Ich verfüge über ein geeignetes Endgerät, über das der browserbasierte Zugang zum DiG gewährleistet 

werden kann:  

 

     Nein         Ja, es steht ein Endgerät zur Verfügung  

 

Ich verfüge über einen Zugang zum Internet in den Wohnräumen meiner zu begleitenden Person: 

 

     Nein         Ja, ich verfüge dort über Internet 

  

Ich habe eigenständig Zugang zu den Wohnräumen meiner zu begleitenden Person: 

 

     Nein         Ja, ich habe Zugang zu den Wohnräumen 

 

     

Die Aufwandsentschädigung für meine aktive Teilnahme an diesem Projekt i.H.v. 20 € pro Quartal soll bitte 

an folgende Bankverbindung überwiesen werden: 

 

IBAN:        BIC: 
 

Falls der Kontoinhaber abweichend ist, bitte Namen eintragen:          

 

Studien-ID des zugehörigen 

Pflegeempfängers: 
 

 

 

 



Mit meiner Unterschrift erkläre ich mein Einverständnis zur Teilnahme am „Stay@Home - Treat@Home“-

Vertrag und willige gleichzeitig in die Erhebung, Verarbeitung und Weitergabe meiner 

personengebundenen Daten im Rahmen dieses Innovationsfondsprojektes ein. 

 

Ebenso bestätige ich mit der Unterschrift den Erhalt einer Kopie dieser Teilnahme- und 

Einwilligungserklärung sowie der „Information für Begleitpersonen“ zur Teilnahme am 

Versorgungsangebot inklusive der darin benannten Information zur Datenverarbeitung und Datenschutz.  

 

 

 

 

 

  

  T      T    M     M      J       J      J     J Datum und Unterschrift der Begleitperson  

Bitte das heutige Datum eintragen 



Zusammenfassung der Anlage 3b: Information für die Begleitperson 

Was ist Stay@Home - Treat@Home (STH)?  (Seite 1) 
Das Projekt „Stay@Home - Treat@Home“ (STH) hat das Ziel, eine umfassende 24/7-
Versorgung für ambulante Pflegeempfänger in Berlin sicherzustellen. Durch ein 
fachgebietsübergreifendes Netzwerk und das digitale Gesundheitstagebuch („DiG“) soll die 
Versorgungslücke in der ambulanten Pflege geschlossen werden. Kernstück dieses Projekts 
bildet eine ausgewählte Begleitperson, bspw. eine angehörige Person, ein guter Freund oder 
eine Nachbarin. 
Gefördert wird das Projekt durch den Innovationsfonds des Gemeinsamen Bundes-
ausschusses (G-BA). Die Umsetzung erfolgt durch die Charité – Universitätsmedizin Berlin. 

Projektziele Das STH-Projekt verfolgt mehrere Ziele: 
• Frühzeitige Erkennung und Kommunikation einer Verschlechterung des 

Gesundheitszustands 
• Unterstützung im häuslichen Umfeld zur Vermeidung ungeplanter 

Krankenhausaufnahmen 
• Verbesserung der Lebensqualität der Pflegeempfangenden 
• Effiziente und effektive Nutzung ärztlicher Ressourcen 

Ablauf und Aufgaben in Stay@Home – Treat@Home (Seite 2) 
Das STH-Projekt baut ein strukturiertes Netzwerk aus Pflegeempfangenden, Begleit-
personen, Hausärzten, Hilfsorganisationen und der Kassenärztlichen Vereinigung Berlin (KV-
Berlin) auf. Alle Beteiligten nutzen das digitale Gesundheitstagebuch („DiG“) zur 
Dokumentation und Kommunikation. Kommt es zu nicht-lebensbedrohlichen Notfällen und 
die Hausärztin/der Hausarzt sind nicht erreichbar, kann über eine Sondernummer mit der KV-
Leitstelle Kontakt aufgenommen werden. Entsprechend des Bedarfs erfolgt dann eine 
Versorgung des Pflegeempfangenden, die wenn immer möglich im häuslichen Umfeld 
erfolgt.  

Aufgaben der Begleitperson: 
• Wöchentliche Dokumentation des Gesundheitszustands der 

Pflegeperson/Gesundheitsfragen im DiG 
• Ausfüllen von Fragebögen zur Evaluation des Projekts 
• Unterstützung der Pflegeperson bei Bedarf 
• Kontaktaufnahme bei Notfällen  

Für diese Tätigkeiten erhält die Begleitperson eine Aufwandsentschädigung von 20 € pro 
Quartal. 

So können Sie teilnehmen: (Seite 3) 
Die Begleitperson muss: 

• Volljährig sein 
• Regelmäßig Kontakt zur Pflegeperson halten 
• Über ein internetfähiges Endgerät verfügen 
• Zugang zu den Wohnräumen der Pflegeperson haben 
• An einer Schulung teilnehmen  

Die Teilnahme ist freiwillig und kann jederzeit widerrufen werden. 



Ende der Teilnahme (Seite 3)  
Die Teilnahme endet automatisch bei: 

• Widerruf oder Kündigung durch die Begleitperson 
• Beendigung der Projektteilnahme der Pflegeperson 
• Nichterfüllung der Teilnahmevoraussetzungen 
• Abschluss des Projekts STH 

Widerruf Ihrer Teilnahme (Seite 4) 
Nach Unterzeichnung der Teilnahmeerklärung haben ein 14-tägiges Widerrufsrecht, dass Sie 
gegenüber der STH-Studienzentrale geltend machen können. Anschließend ist eine 
außerordentliche Kündigung (z. B. bei Wohnortswechsel, gestörtes Verhältnis zur 
begleitenden Person) 14 Tage vor Ende des laufenden Quartals unter Nennung des Grundes 
möglich. 

Datenschutzinformationen (Seite 4-5)  
Welche Ihrer Daten werden zu welchem Zweck verarbeitet: 
Es werden Personenbezogene Daten (Name, Adresse, Telefonnummer) und 
projektspezifische Daten (andere Informationen im DiG) zum Zwecke der Versorgung des 
Pflegeempfangenden und der Evaluation des STH-Projektes verarbeitet. Die Verarbeitung 
basiert auf der Kooperationserklärung für die Begleitperson und erfolgt gemäß Art. 6 Abs. 1 
lit. a DSGVO. Die Persönliche Daten werden pseudonymisiert, das heißt durch Codes ersetzt, 
um Rückschlüsse auf die Person zu verhindern.  

Löschung der Daten: 
Die Daten werden nur so lange verarbeitet, wie sie für den Zweck, zu dem sie erhoben wur-
den, erforderlich sind. Anschließend erfolgt die Löschung, spätestens jedoch 10 Jahre nach 
Projektende. 
Verantwortlicher i.S.v. Art 4 Nr. 7 DSGVO für die Erhebung und Verarbeitung Ihrer Daten im 
DiG ist die Charité. Für die im Rahmen der Evaluation übermittelten Daten sind die HCMB 
und Zi mitverantwortlich. 

Ihre Rechte als betroffene Person: 
Sie haben das Recht auf Auskunft, Berichtigung, Sperrung und Löschung Ihrer Daten. 

Ihre Ansprechpartner im Projekt Stay@Home – Treat@Home (STH): 
Charité - Universitätsmedizin Berlin 
Prof. Dr. Rajan Somasundaram, Prof. Dr. Nils Lahmann 
Campus Benjamin Franklin; Zentrale Notaufnahme STH – Studienzentrale 
Hindenburgdamm 30; 12200 Berlin 
sth.evaluation@charite.de 

Eine Übersicht über alle beteiligten Projekt- und Kooperationspartner und die neusten Ent-
wicklungen im Projekt STH finden Sie auch auf unserer Homepage 

www.sth-berlin.org 

 


